
Verein ProSchule Bangalore 
Protokoll der 21. Mitgliedsversammlung, 19. August 2020 

 
Ort: Sitzungszimmer, Schule Mösli, Kilchgrundstrasse 25, 3072 Ostermundigen 
Zeit: 18h00 bis 20h00 
 
Anwesend: Robin Dutt, Claudio de Bolla, Marianne Schmid, Martin Frei, Margrit Dutt, Martin 
Mast, Christine Grunder Glaser, Heidi Ciervo, Alain Mori, Silvia Mori 
 
Abgemeldet haben sich: Anita Dutt, Alex Lees, Attila Kocsis, Hanny und Hans Burkhard, Patricia 
Däpp und Fabian Blättler, Vreni und Bruno Jost, Doris und Andreas Reinmann, Lydia Kunz, 
Hansueli Schneeberger   
 

1. Begrüssung 
Robin Dutt (Präsident) begrüsst die Anwesenden herzlich zur 21. Mitgliederversammlung des 
Vereins ProSchule Bangalore und bedankt sich für die Teilnahme. 
 
Die Einladung mit den Traktanden wurde fristgerecht verschickt. Wie üblich findet zuerst der 
formale Teil der HV gemäss Traktanden statt, anschliessend sind alle Teilnehmenden zu einem 
Apéro eingeladen.  

2. Protokoll der letzten MV 
Robin teilt mit, dass das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung fristgerecht auf der 
Webseite aufgeschaltet wurde.  

→ Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird von allen Anwesenden mit 
Dank an die Protokollführende verabschiedet. 

→ Auch das vorliegende Protokoll wird auf die Webseite aufgeschaltet. Eine 
Papierversion kann beim Präsidenten bezogen werden. 

3. Jahresbericht 2019 
Robin liest den Jahresbericht 2019 vor. Anschliessend haben die Mitglieder Gelegenheit 
Fragen zu stellen: 
 
Könnten Schweizer Schulen nicht Projekte vor Ort unterstützen (z.B. durch Sammlungen 
etc.)? 

Antwort: Es fanden bereits zweckgebundene Sammelaktionen statt. Leider konnte 
noch nicht alles Geld investiert werden, da die konkreten Angaben aus Bangalore 
fehlen. 

Könnte Bina Kapur nicht verstärkt vor Ort vermittelnd wirken? 
Auch dies wurde bereits mehrmals versucht. Gewisse Anliegen wurden aber von der 
Schulleitung anders priorisiert. 

Aus der Versammlung wird mehrmals bestätigt, dass die aktuellen Probleme vor Ort kaum 
von der Schweiz aus gelöst werden können.  
Es werden verschiedene Grundsatzüberlegungen eingebracht über die Rolle des Staates 
(evtl. Übernahme der Schule) und die Grösse (Reduktion auf KG bis 6. Klasse). 
 

→ Der Jahresbericht 2019 wird von den Anwesenden einstimmig angenommen. 



4. Aktuelle Informationen / Ausblick 
Robin hat Ergänzungen zum bisherigen Schulbetrieb des Jahres 2020, welche nicht im 
Jahresbericht 2019 enthalten sind:  
 

• Aufgrund der Corona-Krise ist die Schule seit März geschlossen. 
• 1.-9. Klasse mussten keine Prüfungen ablegen nur die 10. Klasse. 
• Die Behörden wollten die Schulen dazu bringen online-Unterricht durchzuführen, was 

aber kaum praktikabel ist, da in den meisten Familien die nötige Infrastruktur nicht 
vorhanden ist. 

• Generell machen die Behörden gemäss Hr. Sankar Kumar gar keine gute Figur. 
• Die Schule muss im Hinblick auf die Wiederaufnahme des Schulbetriebs Anpassungen 

im Unterricht vornehmen, damit die Distanz- und Hygieneregeln eingehalten werden 
können. Das ist vor allem auf den Unterstufen äusserst schwierig, da dort sowieso sehr 
enge Platzverhältnisse herrschen. 

• Sankar Kumar hofft per Anfang Oktober den Schulbetrieb wieder aufnehmen zu 
können. 

• Die im Jahresbericht erwähnte schwierige finanzielle Situation wird noch verschärft, 
da momentan keine Schulgebühren erhoben werden, auch wenn diese nicht die 
Haupteinnahmequelle der Schule sind (da die Gebühren tief sind). Anscheinend 
wurden auch Löhne aktuell teilweise nicht ausbezahlt. 

5. Genehmigung der Rechnung 2019 
Der Kassier Martin Mast erläutert die Jahresrechnung 2019. Die Rechnung weist bei einem 
Ertrag von CHF 15'194.20 und bei einem Aufwand von CHF 17'725.25 einen Verlust von CHF 
2'531.05 aus. Das Vermögen per 31.12.2019 beträgt CHF 18'941.20  
2019 überwiesen wir der Schule CHF 15’000--.  
Aus Sicht des Vorstands sind die Vereinsfinanzen nach wie vor gesund. Es gilt zu beachten, 
dass 2018 und 2019 deutlich mehr Geld an die Schule überwiesen wurde als vorher. Dies 
wurde für Lohnzuschläge und Infrastrukturerneuerungen verwendet. 
 
Der Revisor Claudio de Bolla bestätigt, dass die Zahlen wie präsentiert korrekt sind und die 
Buchhaltung ordnungsgemäss und sauber geführt ist. 
Anmerkung: der Verein ist steuerbefreit. 
 
Claudio beantragt, die Rechnung zu genehmigen sowie dem Kassier und dem Vorstand die 
Décharge zu erteilen.  
 

→ Die Jahresrechnung 2019 wird von den anwesenden Vereinsmitgliedern genehmigt. 
→ Die Décharge wird erteilt.  

 
Die Arbeit des Kassiers und des Revisors wird verdankt. 

6. Mitgliederbeiträge und Budget 2020 
Martin Mast stellt das Budget 2020 vor. Die Mitgliederbeiträge sollen auch 2020 unverändert 
bleiben. 
Es sind CHF 14'000.- als Überweisung nach Indien vorgesehen. Damit sollte der Zustupf für 
den Lohnausgleich auch im laufenden Jahr möglich sein.  
 

→ Das Budget wird ohne Änderungen einstimmig angenommen. 
 



7. Wahlen/Zusammensetzung Vorstand 
Monika Huber verlässt den Vorstand nach 4 Jahren. Dies primär aus privaten Gründen. Sie 
findet im Moment nur wenig Zeit für Vereinsarbeit. Als Mitglied wird Monika den Verein 
weiterhin gerne unterstützen. Robin verdankt die Vorstandsarbeit von Monika. 
Momentan ist kein Ersatz vorgesehen. Wie im Jahresbericht erwähnt, würde sich der Vorstand 
über weitere Unterstützung freuen. 
 

→ Die restlichen Vorstandsmitglieder sowie der Revisor stellen sich für ein weiteres Jahr 
zur Verfügung. Alle werden durch die anwesenden Vereinsmitglieder in ihren 
jeweiligen Ämtern für ein weiteres Jahr einstimmig bestätigt. 

 

8. Anträge 
Seitens des Vorstands und der Mitglieder sind keine Anträge eingegangen. 

9. Verschiedenes 
Mit Verweis auf die Ausführung im Jahresbericht stellt Robin zur Diskussion, welche 
Möglichkeiten es geben könnte, einen Nachfolger für das Amt des Präsidenten zu finden. Aus 
dem Kreis der Anwesenden kommen folgende Vorschläge: 

- Indian Association Bern anfragen 
- Benvol: Organisation für die Vermittlung von Freiwilligenarbeit 
- Pro Senectute anfragen 

 
Anlass: Für 2021 ist ein Filmanlass geplant, in einem ähnlichen Rahmen wie die Anlässe von 
2013 und 2016. 
 
Robin bedankt sich bei allen Anwesenden und beschliesst den offiziellen Teil. 
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil zeigt und erläutert Robin einige Bilder der Indienreise, die 
zum Jubiläum der Schule im Dezember 2019 stattgefunden hat.  
 
Danach gab es Gelegenheit beim Apéro wie jedes Jahr noch etwas weiter zu diskutieren. 
 

 
 
 

Martin Frei  
Ostermundigen, 19.08.2020 
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